
Bergmesse auf der Hörndlalm zum 

30 jährigen Jubiläum der Gipfelkreuz 

Einweihung 

 

 

In Töging war zur Abfahrtszeit um 6:30 Uhr das Wetter noch 

freundlich. Je weiter wir jedoch Richtung Chiemgau kamen, desto 

dichter wurden die Wolken. Hinter Traunstein begann es sogar zu 

regnen. Am Seehaus traf der Hallweger Sepp zum vereinbarten 

Zeitpunkt ein. Er meinte, es würde wohl den ganzen Tag so bleiben. 

Kurz darauf fuhr der Pfarrkombi auf den Parkplatz. Am Steuer Herr 

Pfarrer Wagner persönlich, als Passagiere ein Teil des Kirchenchors 

St. Josef. Gemeinsam wanderten wir über den Steig zur Branderalm. 

Mittlerweile hatte sich das Wetter beruhigt und der Regen 

aufgehört. Der Hallweger Sepp fuhr Rucksäcke und 



Musikinstrumente mit dem Geländewagen zur Alm hoch. Von dort 

stiegen wir alle zusammen zur Hörndlalm auf.  

An der Hörndlalm warteten bereits ein paar Bergwachtler auf uns, 

die mitfeierten. Wir entschlossen uns kurzerhand die Bergmesse 

unter dem Vordach der Hörndlalm abzuhalten, da die Wiese hinter 

der Hütte durch den nächtlichen Regen noch sehr nass war. Die 

Leute verteilten sich auf und neben dem Einstiegsweg zum 

Jägersteig. 

Pünktlich mit Beginn der heiligen Messe bekamen wir sogar ein 

paar Sonnenstrahlen ab. Einige Wanderer, die zufällig vorbeikamen 

verweilten spontan. 

Als Altar diente der Brotzeittisch vor der Hörndlalm. Ein Bettlaken, 

sowie das Kreuz aus dem Herrgottswinkel der Alm fanden ebenfalls 

ihre Verwendung. 

Herr Pfarrer Wagner zelebrierte eine feierliche heilige Messe und 

fand in der Predigt die passenden Worte. Sogar das Evangelium an 

diesem Sonntag war wie bestellt für eine Bergmesse! 

Die Musik und der Kirchenchor St. Josef waren ergreifend. Der Chor 

wurde mit Gitarre begleitet. Einige Musikstücke wurden auf der 

Posaune geblasen und dabei vom Echo der Wand über das ganze Tal 

getragen. Zum Abschluss sang der Chor den Andachtsjodler und 

bekam zum Ende der Messe auch den gebührenden Applaus. 

Einige Teilnehmer stiegen anschließend über den Jägersteig auf den 

Gipfel. Dort schmückten wir unser NaturFreunde Gipfelkreuz mit 

den Altarblumen. 

Auf der Branderalm spielten Freunde der Sennerinnen noch zünftig 

auf. Alle, auch Herr Pfarrer Wagner und der Kirchenchor, ließen sich 

die Brotzeiten und die selbstgemachten Kuchen bei einer 

gemütlichen Einkehr auf der Branderalm schmecken. 

Gegen 16:00 Uhr brachen die letzten Teilnehmer Richtung Seehaus 

auf. 



 

 



 

 



            

 



 

 



 

 

 

 



 

 



 

 



 


